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Teilnahmevoraussetzungen
Zielgruppe dieses Weiterbildungsmoduls sind Personen mit einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung im Gesundheitswesen, bei-
spielsweise Gesundheits- und Krankenpfleger/in, Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger/in, Altenpfleger/in, Heilerziehungspfleger/in, 
Notfallsanitäter/innen oder Hebammen und Entbindungspfleger.

Teilnahmegebühr
Im Rahmen des Forschungsprojektes „Kompetenzentwicklung für 
Gesundheitsfachpersonal im Kontext des Lebenslangen Lernens“ 
(KeGL) ist die Teilnahme aufgrund von Erprobungszwecken kosten-
frei. Eine aktive Beteiligung an der wissenschaftlichen Evaluation 
wird vorausgesetzt. Die Immatrikulation an der Ostfalia Hochschule 
als Gasthörer/in kostet einmalig 50€ Gasthörerbeitrag. 

Zeitlicher Umfang
Die Weiterbildung ist berufsbegleitend konzipiert und praxisorien-
tiert ausgerichtet. Der zeitliche Umfang beträgt 52 Unterrichtsstun-
den (1 Blockwoche). Die Veranstaltung ist in Niedersachsen als 
Bildungsurlaub gem. NBildUG anerkannt. 
Die aktuellen Termine zum Beginn sowie für die Präsenzzeiten 
finden Sie auf unserer Homepage

Abschlussmöglichkeiten 
Sie erhalten eine Teilnahmebescheinigung und bei erfolgreicher 
Teilnahme an der Modulabschlussprüfung ein Hochschulzertifikat. 
Bezüglich Fortbildungspunkten sprechen Sie uns gerne an. 

Veranstaltungsort
Ostfalia Hochschule für angewandte Wissenschaften
Campus Wolfsburg
Fakultät GesundheitswesenDieses Weiterbildungsmodul ist im Verbundprojekt „Kompetenz-

entwicklung für Gesundheitsfachpersonal im Kontext des Lebens-
langen Lernens“ (KeGL) innerhalb der vom Bundes ministerium 
für Bildung und Forschung geförderten Qualifizierungs initiative 
„Aufstieg durch Bildung: Offene Hochschulen“ ent wickelt wor-
den. Weitere Informationen zum Verbundprojekt finden Sie unter: 
www.kegl.ostfalia.de

Weiterbildungsmodul – Diversity Management

Die Wandlung der Bevölkerungsstruktur und zunehmende Komplexität 
der Gesundheitsfachberufe stellen eine große Herausforderung für das 
Gesundheitswesen dar. Gleichzeitig wächst der Gesundheitssektor 
enorm, seine Angebote werden immer ausdifferenzierter und richten 
sich an sehr unterschiedliche Bezugsgruppen. Damit eine umfassende, 
patientenorientierte Versorgung und ein entsprechendes Qualitäts-
management gewährleistet werden kann, müssen Konzepte entwickelt 
werden, welche den vielfältigen kulturellen, sozialen und gesundheit-
lichen Bedürfnissen und Bedarfen von Einrichtungen, Patienten, Pflege-
bedürftigen und Mitarbeitenden gerecht werden. 

Modulbeschreibung
Das Weiterbildungsmodul „Diversity Management“ wird durch Do-
zierende aus Praxis und Wissenschaft durchgeführt. Die Vermittlung 
neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse sowie praktisches Wissen 
befähigt die Teilnehmenden, kulturelle Bedürfnisse in der Patientenver-
sorgung nach einem ganzheitlichen Ansatz zu erfassen und präventive, 
kurative, rehabilitative und palliative Unterstützungsleistungen bedürfni-
sorientiert auszuwählen und anzuwenden.

Die inhaltlichen Schwerpunkte des Moduls sind: 
• Lebenswelten von Menschen mit Migrationshintergrund und deren 

Auswirkung auf Gesundheit, Krankheit und Gesundheitsversorgung
• Auswirkungen von kulturspezifischen Gesundheits- und Krankheits-

konzepten auf das Bewusstsein und Verhalten
• Konzepte und Modelle der interkulturellen Behandlung und Pflege
• Ursachen für Versorgungsdefizite von Menschen mit Migrations-

hintergrund
• Kulturspezifische Patientenversorgung
• Interkulturelle Gesundheitsversorgung in Europa
• Kommunikationstheorien und -modelle sowie Gesprächsführung
• Konflikttheorien und -eskalation, Konfliktlösung 


